
Gesunde Böden als Grundlage für gesundes Wasser,  
gesunde Pflanzen, Tiere und Menschen

Interessengemeinschaft gesunder Boden e. V.

Bodenentdeckungspfad

Mensch trifft
Interessengemeinschaft  
gesunder Boden e. V.
Lohackerstraße 19 
93051 Regensburg
Tel.: 0941/30761-68
info@ig-gesunder-boden.de 
www.ig-gesunder-boden.de

Bodenentdeckungspfad 
„Mensch trifft Boden“
Schwalbenneststraße 
93051 Regensburg
Tel.: 0941/30761-68
info@bodenentdeckungspfad.de 
www.bodenentdeckungspfad.de

Beim Bodenentdeckungspfad wird großer Wert auf  
Nachhaltigkeit gelegt:
•  Die Erkenntnisse und Erfahrungen können im Alltag  

angewendet werden und zu einem zukunftsorientierten, 
verantwortungsvollen Handeln führen.

•  Schätzen kann man nur das, was man kennt. Und dann 
wird man sich auch dafür in der Gesellschaft einsetzen. 

Boden verantwortungsvoll nutzen

Führungen: nur nach Voranmeldung möglich - für Schulklassen 
und Gruppen gelten gesonderte Bedingungen
Anmeldung unter: 
www.keb-regensburg-stadt.de/projekte/bodenentdeckungspfad
Telefon: 0941/597-2253
Weitere Informationen: www.bodenentdeckungspfad.de
In Zusammenarbeit mit: 
KEB – Katholische Erwachsenenbildung 
in der Stadt Regensburg e. V.

Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten und den Europäischen Landwirtschaftsfonds für  
die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER).

Anfahrt: Schwalbenneststraße in 93051 Regensburg

Anfahrt und Führungen

Prüfeninger Schloßstraße KirchmeierstraßeAn der Brunnstube

Ziegetsdorfer Straße
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In der Schwalbenneststraße, 93051 Regensburg
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„Mensch trifft Boden“ – so heißt unser Bodenentdeckungs-
pfad mit 19 Informationstafeln, teilweise mit Audiostationen,  
zu dem wir euch herzlich einladen, um unsere wertvolle  
Lebensgrundlage Boden näher kennen zu lernen.

Ihr erhaltet viele Informationen über den Zusammenhang  
zwischen der Bodengesundheit und der Gesundheit von  
Pflanzen, Tieren und Menschen.

Es erwarten euch interessante Stationen, an denen ihr selber 
aktiv werden könnt und sollt. Für ein besseres Verständnis 
bieten wir Führungen für Gruppen sowie Schulklassen an.

Der Bodenentdeckungspfad ist öffentlich zugänglich für alle, 
die sich für den Boden und die Natur interessieren, natürlich 
auch für Familien mit kleinen und größeren Kindern.

Boden kennen lernen
Bei der Auseinandersetzung mit der Umweltthematik wird 
der Boden im Vergleich zur Luft oder zum Wasser noch viel 
zu wenig beachtet. Deshalb soll der Bodenentdeckungspfad 
über diese wichtige Lebensgrundlage informieren. 

Beim entdeckenden Lernen sollen Erfahrungen mit allen 
Sinnen gemacht werden, also sehen, riechen, begreifen, 
hören und schmecken.

Besucht den Bodenentdeckungspfad und lasst euch  
– mit all euren Sinnen – überraschen!

Interessante Aktivstationen erwarten euch, wie z. B.:
•  Wurzelfenster 
•  Barfußpfad
•  vom Bioabfall über den Kompost zur gesunden Erde
•  regionale Bodenarten zum Anfassen (Be-greifen!)
•  Versuche zur Bodenerosion u. v. m.

schmeckenhören

begreifenriechensehen

Boden mit allen Sinnen erleben
Die Kenntnisse über die Umwelt sind in den vergangenen 
Jahrzehnten deutlich gestiegen und mit ihnen auch das  
Umweltbewusstsein. Die Menschen erkennen zunehmend, 
dass nur mit einer gesunden Umwelt unsere Lebensgrund-
lagen nachhaltig gesichert werden können.

Die Bedeutung von gesunder Luft und sauberem Wasser ist 
fast jedem klar, sie ist tagtäglich buchstäblich in aller Munde 
und auch in den Medien präsent. 

Ausgerechnet der Boden, der direkt oder indirekt sämtliche 
Nahrungsmittel liefert, steht kaum im Fokus, weder bei den 
einzelnen Bürgern noch bei den Medien oder in der Politik. 
Möglicherweise kann man dies dadurch erklären, dass die 
Konsequenzen einer ungesunden Ernährung oder schädlicher 
Lebensmittel – im Gegensatz zur Luft und zum Wasser – oft erst 
als Spätfolgen auftreten und somit die Bedeutung des Bodens 
die Menschen scheinbar nicht unmittelbar berührt.

Boden miteinander schützen


